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Lux in tenebris – Licht ins Dunkel! 
 
Liebe Leser 
 
Ich schaue aus dem Fenster: heute verhangener Himmel 
mit dickem Nebel - keine Sonne in Sicht! Haben Sie sich 
an solchen Dezembertagen auch kurz folgenden Gedan-
ken hingegeben: Was ist ein Leben ohne Licht? Auch: 
Was wäre der Tag ohne die Nacht? Und: Was wäre 
das eine ohne das andere? - Gibt es für Sie auch trübe, 
„dunkle“ Tage? 
Licht ist ein wesentlicher Faktor für das Gedeihen von 

Pflanze, Tier  und Mensch. Die Sonne mit ihren natürlichen 
Strahlen schenkt uns Helligkeit, Wärme und  Energie für 
unser Werden und Sein auf diesem Planeten. - Auch die 
wirtschaftliche Aktivität  braucht Licht – künstliche Beleuch-
tung über den Tag hinaus. In unserer 24-Stunden- und 
Multioptions-Gesellschaft existiert die Nacht wirtschaftlich 
gar nicht mehr, aus dem Weltall betrachtet wirkt Mutter 
Erde wie eine mit Girlanden beleuchtete Weihnachtsku-
gel, Party-Stimmung das ganze Jahr!  
Nichtdestotrotz folgt unsere biologische Uhr immer noch 

dem uralten natürlichen Tag-Nacht-Rhythmus. Längerer 
Lichtmangel lässt Pflanzen eingehen, führt beim Menschen 
zu Antriebslosigkeit und gar körperlicher und seelischer 
Krankheit (Vitamin-D-Mangel, Niedergeschlagenheit. De-
pressiv veranlagten  Menschen schlägt der saisonal be-
dingte Lichtmangel besonders aufs Gemüt. 
Das zeigt sich nachgerade in diesen Dezembertagen, 

wo es früh eindunkelt.  
Manche Mitteleuropäer entfliehen dem grauen Winter  

in sonnigere Gefilde. Die meisten von uns arrangieren sich 
nolens-volens mit den hiesigen Gegebenheiten – einge-
denk der Lebensweisheit:s „Hab’ Sonne im Herzen, ob’s 
stürmt oder schneit!“ - Wir leben halt nicht in Australien, 
wo uns die Sonne 340 Tage unablässig auf den Kopf 
brennt!  

 
 
 
Aber hat die Dunkelheit nicht auch den Reiz der 

„blauen Blume“? Das Erlebnis eines Spaziergangs in 
der Nacht – ein Genuss im festlichen Lichterglanz der 
Vorweihnachtszeit… Romantik pur wird’s,  wenn am 
Nachthimmel die Sterne funkeln, der süsse Mond 
über einer verzauberten Landschaft wacht und mit sei-
nem milden Licht weiche Schatten und in den glit-
zernden Schnee zeichnet. Übertrieben? Zünden wir 
beim Eindunkeln das warme, lebendige Licht der Ker-
zen an und geniessen die meditative Stille, oder sitzen 
mit Freunden am prasselnden Kaminfeuer. Mit einer  
zweckoptimistischen Einstellung machen wir die Nacht 
allemal zum Tage!  
Und: „Immer dann, wenn es am dunkelsten ist, geht: 

von irgendwo ein Lichtlein auf!“ Der Advent steht stell-
vertretend für die Zeit des positiven Denkens, ist der  
Vorbote des Künftigen, der Hoffnung auf die Wieder-
geburt des Lichtes. Die Advent-Lichtlein als Vorahnung 
auf die Geburt einer neuen Zeit mit einer Lichtgestalt, 
die all unsere Erwartungen an eine neues Zeitalter in 
sich aufnimmt, in der alle unsere Sorgen, Nöte, Äng-
ste und Wünsche sich in Glückseligkeit auflösen.  
 
Mit diesen schon fast  „pastoralen“ Worten wün-

sche ich Ihnen eine schöne Vorweihnachtszeit! 
 

Ihr Sandy Organ 
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Auftritte laufendes Jahr 
• 17. Mai    Ex-Exlibris, Rorschach, Rorschach 

um 1900   
• 16. Juni  Rest. Hirschberg, Appenzell, 

Geburtstagsfest 
•  27. Juni  Botanischer Garten, St. Gallen 

(Zeitbörse) 
•  7. Aug. Sommerfest, St.Gallen, Sommer-

bühne 
• 6. Nov. Helios, Goldach, Herbstmelodien 
• 8. Nov. Zeitbörse Jubiläumsmarkt,  

St. Gallen, Werbeauftritt 
• 6. Dez.      Samichlausfeier, Gymnasium 

Marienburg, mit den Wasserflööh 
 

 
 

Neues aus dem Atelier 
• Zum Gala-Equipment gehört neu auch ein Ständer-

Mikrophon für Gesangseinlagen. Neben dem So-
lo-Singen kann so auch das Publikum zum Mitsin-
gen animiert werden (Liedtexte vorhanden). 
Das Equipment komplett  (Gala-Ausführung für 40 
bis 50 Zuhörer): 
Keyboard GEM WS-1, 2 Dreikanalboxen zu 
je130 W, 1 Tieftöner 100 W, Zusatzverstärker 
340 W, Mikrophon mit Ständer, MP3-Player   

• Eine Auslese meiner Songs sind käuflich zu erwer-
ben, als MIDI-Songs, zusammen mit ausführlichen 
Noten. (Einzeltitel oder Sammelband). Weitere In-
fos unter www.sandyorgan.ch/musicshop 

 
 

 
 

Vokal – Instrumental -International 
hier die am meist applaudierten  Evergreens 
1. Ave Maria, instrumental  

2. Petite Fleur (pfeifen/vokal) 
3. Riders In The Sky (pfeifen, vokal) 
4. ’s Guggerzytli, vokal, mitsingen Publikum 
5. Dankeschön, vokal, mitsingen Publikum 
6. Dancin’ In The Street, instrumental 
7. Old-Shatterhand-Melodie, instrumental 
8. Johnny Guitar, vokal  
9. Spacedream (sphärisch/instrumental 
10. Schneewalzer, vokal, mitsingen Publikum 

 

 
 

 

Projekte fürs 2014  
 (Stand heute Dez.) 
Frühjahr       Hafenbeizli, Rorschach 
 

Frühling Jazz Session, Seerestaurant, 
Rorschach 

Sporadisch Benevol-Konzerte  
 
Weihnacht      Weihnachslieder, Diözese, St.    

Gallen 
 VGB insieme, Mariaburg 
Blogg-Seite:   Um Sie übers laufende 

Programm zu informieren, ist 
eine „Google-Site“ geplant 

Web-Site  „www.sandyorgan.ch“: wird 
aktualisiert und umgestaltet 

Laufendes Jahr  Um weiteren Wünschen des 
Publikums entgegenzukommen, 
wird auch das GEM-Keyboard 
ersetzt werden 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

Weihnachts-Aktion 
****Musik zu Weihnachten/Neujahr**** 

- Kennenlernangebot - 
za. ½ - ¾ Std. 

auch zum Mitsingen 
Kleiner Verstärker – mit Mikrophon – keine Gage 

Angebot gilt bis Ende Januar 2014  
 

Bedingung: innerhalb Rayon von 30 km, darüberhinaus  
Fahrspesenersatz, kleine Materialpauschale 


